
Gemeinderat

Rechnungsabschluss 2024 mit Besserstellung gegenüber Budget 2024 - 
Budget 2025 mit gleichbleibendem Steuerfuss von 92 Prozent
Die Jahresrechnung 2024 der politischen 
Gemeinde Berneck schliesst mit einem Auf-
wandüberschuss von CHF 558'774.69 ab. Die 
Besserstellung gegenüber dem budgetier-
ten Aufwandüberschuss von CHF 2'500'649 
beträgt somit CHF 1'941'874.31. Diese be-
gründet sich hauptsächlich mit den Steuer-
mehreinnahmen von rund CHF 783’000, der 
Besserstellung der Schulen von rund CHF 
308'000,  den Mehreinnahmen der Gebüh-
ren des Grundbuchamts, den Minderkosten 
der wirtschaftlichen Sozialhilfe, den Auf-
wertungsgewinnen aus Neuschätzungen 
von Liegenschaften im Finanzvermögen 
und mit Minderausgaben in verschiedenen 
Kontogruppen. Das Budget 2025 sieht bei 
einem gleichbleibenden Steuerfuss von 
CHF 92 % ein Defizit von CHF 2'657'642 vor. 
Die Reserve «Kumulierte Ergebnisse der 
Vorjahre» zur Deckung künftiger Defizite be-
trägt CHF 8,92 Mio.

Rechnung 2024 schliesst mit Aufwandüber-
schuss von CHF 558'774.69
Das Budget 2024 rechnete mit einem Auf-

wandüberschuss und einem Bezug aus der 

Reserve von CHF 2‘500‘649. Die Jahresrech-

nung 2024 schliesst mit einem Aufwandüber-

schuss von CHF 558'774.69 ab. Die Besserstel-

lung von rund CHF 1,9 Mio. begründet sich im 

Wesentlichen mit Mehreinnahmen aus den 

Nachzahlungen von Steuern aus den Vorjah-

ren (CHF 563‘769 über Budget), den Grund-

stückgewinnsteuern (CHF 260‘061 über Bud-

get), den Quellensteuern (CHF 107‘200 über 

Budget), den Handänderungssteuern (CHF 

72‘671 über Budget), den Grundsteuern (CHF 

44‘253 über Budget), der Besserstellung der 

Schulen von CHF 307‘584, den nicht cash-

flow-relevanten Aufwertungen der Liegen-

schaften Nrn. 808 (Held) und 1598 (Benzen) 

von CHF 107'000, den Mehreinnahmen von 

Gebühren des Grundbuchamts (CHF 60‘813 

über Budget), den Minderkosten der wirt-

schaftlichen Sozialhilfe (CHF 57‘153 unter 

Budget) sowie diversen Minderausgaben in 

verschiedenen Kontogruppen.

Steuerfuss soll bei 92 Prozent bleiben
Das Budget 2025 sieht ein Defizit von CHF 

2,658 Mio. vor (Vorjahr: CHF 2,5 Mio.). Das im 

Vergleich zum Vorjahr höhere Defizit begrün-

det sich mit den Projektkosten für die Weiter-

bearbeitung der Entwicklung des im Finanz-

vermögen geführten Blattacker-Areals im 

2025 (Studienauftrag, Erarbeitung Sonder-

nutzungsplan). Ohne Berücksichtigung die-

ser einmaligen Ausgaben ist ein um rund 

CHF 90'000 tieferes Defizit (CHF 2,4 Mio.) im 

Vergleich zum 2024 budgetiert. Der Gemein-

derat geht trotz erwarteter Besserstellung 

davon aus, dass der Rechnungsabschluss 

im 2025 erneut negativ sein wird. Der negati-

ve Rechnungsabschluss ist mit einem Bezug 

aus der Reserve von CHF 8,92 Mio. zu decken. 

Der Finanzplan 2024-2028 zeigt auf, dass bei 

92 Steuerprozenten die Reserve schrittwei-

se bis 2028 auf CHF 4,93 Mio. reduziert wird. 

In Übereinstimmung mit der Geschäftsprü-

fungskommission will der Gemeinderat den 

Gemeindesteuerfuss für das Jahr 2025 des-

halb bei 92 Steuerprozenten beibehalten.

Zentrum im Städtli
Die Erfolgsrechnung 2024 des Zentrums im 

Städtli schliesst mit einem Aufwandüber-

schuss von CHF 38'765.14 ab (Budget 2024: 

CHF 25'400), der durch die Reserve gedeckt 

wird. Die Erfolgsrechnung 2025 sieht einen 

Aufwandüberschuss von CHF 13'000 vor.

Elektrizitätsversorgung
Die Erfolgsrechnung 2024 der Elektra schliesst 

mit einem Ertragsüberschuss von CHF 

129'749.87 nach ordentlichen Abschreibungen 

ab. Die Nettoinvestitionen betrugen im 2024 to-

tal CHF 360'691.67 (Budget 2024: CHF 1'907'500). 

Die Elektra Berneck ist beim Gemeindehaus-

halt mit CHF 2'526'301.15 verschuldet. Die Er-

folgsrechnung 2025 sieht einen Einnahmen-

überschuss von CHF 472’800 vor. Im Budget 

2025 sind Investitionen von CHF 1'351'500 ge-

plant. Die ordentlichen Abschreibungen wer-

den auf CHF 289'200 (ohne Auflösung passi-

vierte Anschlussbeiträge) veranschlagt.

Wasserversorgung
Die Erfolgsrechnung 2024 der Wasserversor-

gung schliesst mit einem Ertragsüberschuss 

von CHF 621'413.97 nach ordentlichen Ab-

schreibungen ab. Die Nettoinvestitionen be-

trugen im 2024 total CHF 560'712.41 (Budget 

2024: CHF 1'161’000). Die Wasserversorgung ist 

beim Gemeindehaushalt mit CHF 7'925'599.64 

verschuldet. Die Erfolgsrechnung 2025 rech-

net mit einem Ertragsüberschuss von CHF 

469'800. Im Budget 2025 sind Investitionen 

von CHF 512’000 geplant. Die ordentlichen Ab-

schreibungen werden auf CHF 73'000 (ohne 

Auflösung passivierte Anschlussbeiträge) ver-

anschlagt.
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Gemeinderat

Neuer provisorischer Standort Schülerhort Berneck mit angemessenen 
Räumlichkeiten und ausreichend Fläche. 

Seit dem 12. August 2024 sind die Schulträger 

im Kanton St. Gallen gemäss Art. 19ter Abs. 1 

des Volksschulgesetzes (sGS 213.1; abgekürzt 

VSG) verpflichtet, für die Schüler*innen in Kin-

dergarten und Primarschule eine bedarfs-

gerechte schulergänzende Betreuung anzu-

bieten. Das Angebot ist bei entsprechendem 

Bedarf von Montag bis Freitag zwischen 7 

und 18 Uhr während der Schulwochen sowie 

während mindestens acht Wochen der Schul-

ferien zur Verfügung zu stellen. Das ursprüng-

lich als «Pilotprojekt familien- und schulergän-

zende Kinderbetreuung» ab 2017 umgesetzte 

Angebot des Schülerhorts ist damit seit Mitte 

2024 obligatorisch. 

Die zur Verfügung stehende Gesamtfläche 

am bestehenden Standort (Sportplatzweg 1) 

beträgt rund 100 m². Davon stehen knapp 65 

m² (inkl. Garderobe und Büro Mitarbeitende) 

für die Betreuung der Kinder zur Verfügung. 

Gemäss kantonaler Empfehlung bezüglich 

Flächenbedarf für die schulergänzende Kin-

derbetreuung vom August 2024 beträgt der 

Flächenbedarf rund 5 m² pro Kind. Bei derzeit 

18 - 20 Kindern, die den Schülerhort zu Bestzei-

ten gleichzeitig besuchen, entspricht das ei-

ner reinen Betreuungsfläche von rund 90 - 100 

m². Hinzu kommen noch weitere Räumlichkei-

ten wie die Garderobe, Arbeitsplatz der Hort-

mitarbeiterinnen, Sanitärbereiche und Küche. 

Deshalb und aufgrund der stetig angestie-

genen und voraussichtlich auch weiter an-

steigenden Anzahl Kinder überprüfte der Ge-

meinderat im Winter 2024 Möglichkeiten zur 

Weiterentwicklung bzw. Vergrösserung des 

Schülerhorts. Als Zielgrösse wurde – in Abstim-

mung mit der kantonalen Empfehlung – eine 

Fläche von rund 150 – 180 m² (inklusive aller 

Räumlichkeiten neben der den Kindern zur 

Verfügung stehenden Fläche) definiert, so-

dass auch bei noch weiter steigender Anzahl 

Kinder genügend Fläche vorhanden ist. 

Die Erweiterung der bestehenden Liegen-

schaft am Sportplatzweg 1 ist aus verschie-

denen Gründen nicht vorgesehen: U. a. 

aufgrund der komplexen baurechtlichen 

Vorschriften, der grossflächigen Terrainan-

passungen, des sanierungsbedürftigen Zu-

stands der Liegenschaft, der suboptimalen 

Aufteilung für die Betreuung und des für eine 

Erweiterung kostenintensiven Eingriffs am 

bestehenden Gebäude. Dementsprechend 

eruierte der Gemeinderat einen alternati-

ven und – im Hinblick auf die bevorstehende 

Ortsplanungsrevision samt gesamtheitlicher 

Betrachtung der gemeindeeigenen Liegen-

schaften – provisorischen Standort für den 

Betrieb des Bernecker Schülerhorts. 

Beim Schulhaus Stäpfli steht die östliche Teil-

fläche des Grundstücks Nr. 294 (Parzelle ne-

ben dem Kunstrasenplatz) im Eigentum der 

Gemeinde Berneck zur Verfügung, die derzeit 

nicht für andere Zwecke genutzt wird. Auf die-

ser Parzelle lässt sich ein Schülerhort-Proviso-

rium ohne spezielle Anpassungen oder Form 

realisieren. Der Gemeinderat erachtet den 

Standort als optimale Lösung, zumal in Geh-

distanz bzw. in direkter Nachbarschaft Spiel-

plätze, Aussenräume wie Sportplätze, eine 

Turnhalle sowie eine Schule positioniert sind. 

Die mit dem neuen provisorischen Standort 

des Schülerhorts freigespielte Liegenschaft 

Sportplatzweg 1 wird bis auf Weiteres als Un-

terkunft für Flüchtlinge genutzt. Damit kann 

einerseits die Anmietung privater Mietwoh-

nungen durch die Gemeinde zu Marktpreisen 

verhindert und andererseits die Entwicklung 

der Liegenschaft auf den Prozess der Ortspla-

nungsrevision abgestimmt werden. 

Aus vorgenannten Gründen möchte der Ge-

meinderat die Realisierung eines Provisoriums 

des Schülerhorts im Verlauf von 2025 auf dem 

östlichen Teil der Parzelle Nr. 294 umsetzen. 

Entsprechende Richtofferten belaufen sich 

für die Erstellung einer provisorischen Baute 

auf CHF 350‘000 – 400‘000. Mit Berücksich-

tigung der noch zusätzlich anfallenden Ge-

staltungsarbeiten des Aussenraums stellte 

der Gemeinderat im Budget der Investitions-

rechnung einen Kredit von CHF 450‘000 ein. 

Noch im ersten Semester 2025 ist vorgesehen, 

die Umsetzungsvariante zu definieren, eine 

Ausschreibung durchzuführen und den Auf-

trag zu vergeben. Der Betrieb im neuen Schü-

lerhort ist ab Herbst/Winter 2025 vorgesehen. 

Im Rahmen der Ortsplanungsrevision ist, wie 

bereits erwähnt, eine gesamtheitliche und zu-

kunftsgerichtete Betrachtung der Nutzungen 

und der Entwicklungsabsichten der gemein-

deeigenen Liegenschaften und damit auch 

die Evaluierung eines fixen zukunftsgerichte-

ten Schülerhort-Standorts vorgesehen. 

Das in der Zwischenzeit für den Schülerhort 

genutzte «Provisorium» kann in der Folge auf 

verschiedene Varianten weiterverwendet 

werden. So besteht z. B. die Möglichkeit, den 

Bau als Provisorium für andere Erweiterungen 

oder Sanierungen zu nutzen, ihn zu vermieten 

oder gar zu veräussern. Mit Berücksichtigung 

des grossen Bedarfs und der langen Liefer-

zeiten für Zwischenlösungen bspw. für Schul-

neubauten, der Flüchtlingssituation und der 

auch künftig anstehenden Sanierungen von 

verschiedenen u. a. Schulliegenschaften, be-

steht damit auch in Zukunft genügend Ver-

wendungszweck für das Provisorium. 

Mit der Umsetzung des neuen provisorischen 

Standorts für den Schülerhort mit ange-

messenen Räumlichkeiten und ausreichend 

Flächen wird sichergestellt, dass die Kinder 

auch künftig bestmöglich betreut und ge-

fördert werden und den Mitarbeiterinnen für 

ihre Aufgaben adäquate Räumlichkeiten zur 

Verfügung stehen. Insofern handelt es sich 

aus Sicht des Gemeinderats nicht nur um 

eine finanzielle Investition, sondern vielmehr 

auch um eine Investition in unsere künftigen 

Generationen und damit in unsere aller Zu-

kunft.



Gemeinderat

Bürgerversammlung 
2025 der politischen 	
Gemeinde Berneck
Die ordentliche Bürgerversammlung der poli-

tischen Gemeinde Berneck findet am Freitag, 
28. März 2025, 19.30 Uhr, in der Mehrzweck-
halle Bünt, Berneck, statt. Im Anschluss an die 

Versammlung wird ein Apéro offeriert.

Folgende Traktanden wurden festgelegt:

1. Vorlage der Jahresrechnung 2024 und 

des Berichts der Geschäftsprüfungs-

kommission

2. Vorlage von Budget und 

Steuerplan 2025

3 Gutachten Gründung und Beitritt  

«Zweckverband Feuerwehr Unteres 

Rheintal (ZFUR)»

4. Allgemeine Umfrage

Die Jahresrechnungen 2024 mit Budget und 

Steuerplan 2025 sowie die detaillierten Aus-

wertungen der politischen Gemeinde Berneck 

sind ab Freitag, 7. März 2025, online auf der 

Gemeinde-Website verfügbar. Die gedruckten 

Exemplare werden in alle Haushalte verteilt.

Ortsgemeinde

Bürgerversammlung 
2025 der Ortsgemeinde 
Berneck
Der Ortsverwaltungsrat Berneck lädt alle 

stimmberechtigten Ortsbürger*innen zur Bür-

gerversammlung ein am Freitag, 21. März 
2025, 19 Uhr, in der Mehrzweckhalle Bünt, 
Berneck (Türöffnung um 18.30 Uhr). 

Folgende Traktanden werden behandelt:

1. Jahresrechnung 2024 und Bericht 

der Geschäftsprüfungskommission

2. Budget 2025

3. Allgemeine Umfrage

Anschliessend Bürgerabend mit Rahmenpro-

gramm.

Die stimmberechtigten Ortsbürger*innen er-

halten den Geschäftsbericht und den Stimm-

rechtsausweis per Post zugestellt. Der Ge-

schäftsbericht ist zudem auf der Website www.

ortsgemeinde-berneck.ch aufgeschaltet. 

Fehlende Unterlagen können bei der Aktuarin 

angefordert werden (Sabrina Zogg, Telefon 

071 722 34 94, aktuarin@ortsgemeinde-bern-

eck.ch). 

Bauen und Ortsentwicklung

Häckseldienst  
Frühling 2025

Der Bereich Bauen und Ortsentwicklung 

führt am Montag, 17. März 2025, ab 7.30 Uhr 
(bei jeder Witterung), und bei Bedarf auch 

an den folgenden Tagen wiederum einen 

unentgeltlichen Häckseldienst durch.

Anmeldungen nimmt die Gemeinderats-

kanzlei (Tel. 071 747 44 77 oder kanzlei@bern-

eck.ch) bis spätestens Mittwoch, 12. März 
2025, entgegen.

Das Strauch- und Baumschnittgut ist geord-

net am Strassenrand bereitzustellen (maxi-

male Dicke der Äste: 6 cm / feine Stauden 

und Äste wenn möglich gebündelt). Eine 

Mithilfe der Gartenbesitzer*innen ist nicht 

notwendig. Das Häckselgut wird am Stras-

senrand deponiert. Eine Abfuhr des Mate-

rials erfolgt nicht.

Die Equipe ist beauftragt, nur ordnungsge-

mäss bereitgestelltes Material zu verarbei-

ten. 

Ganze Baumkronen, Stechlaub usw. kön-
nen nicht gehäckselt werden. Für Schäden, 

die durch Fremdmaterialien im Schnittgut 

entstehen, haften die Bereitsteller*innen.

Das Angebot gilt grundsätzlich für Garten-

besitzer*innen. Es werden maximal 30 Mi-

nuten pro Liegenschaft eingerechnet. Ein 

Mehraufwand wird mit CHF 150/h in Rech-

nung gestellt. Grössere Mengen an Strauch- 

und Baumschnittgut sind separat (z. B. bei 

der Verwert AG, Au) zu entsorgen.

Haus des Weins

Neues Team für das Haus des St. Galler Weins

Nach sechseinhalb Jahren erfolgreicher Auf-

bauarbeit erhält das Haus des Weins in Bern-

eck frischen Wind. Jana Zenhäusern, Jasmin 

Breu und Sabrina Zogg bilden mit Bettina Lü-

chinger das neue Team und bringen kreative 

Ideen rund um Wein und Genuss ein. Monika 

Ziegler bleibt als Aushilfskraft erhalten. Seit der 

Eröffnung 2018 hat sich das Haus als Leucht-

turm der Ostschweizer Weinkultur etabliert. 20 

Weinbaubetriebe präsentieren rund 100 Wei-

ne aus den Regionen Rheintal, Sarganserland, 

Walensee und Zürichsee. Besucher*innen kön-

nen diese im stilvollen Weinkeller degustieren 

und kaufen.

Nach erfolgreicher Leitung durch Elisabeth 

Federer vom Trägerverein Culinarium, Pia Ul-

mann, Gabi Kuster und Marlen Oggier über-

nimmt nun Jana Zenhäusern die Geschäfts-

leitung und Gastronomie. Jasmin Breu wird 

stellvertretende Leiterin Gastronomie, Sabrina 

Zogg übernimmt die Administration. Bettina 

Lüchinger bleibt als Vertreterin der Ortsge-

meinde Berneck im Team.

Das Haus ist ein beliebter Treffpunkt für Wein-

liebhaber*innen. Besonders die offenen Sams-

tage sowie Veranstaltungen und private Anläs-

se machen es zu einer gefragten Location.
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Bestattungsamt

Grabräumung Frühling 
2025
Nach Ablauf der Grabesruhe werden im 

Frühling 2025 verschiedene Erdbestattungs- 

und Urnengräber sowie Gräber an der Ur-

nenwand und in der Urnengrabstätte (El-

lipse) aus dem Jahr 2004 und teilweise aus 

dem Jahr 2014 aufgehoben. Die betroffenen 

Gräber tragen seit Ende Oktober 2024 einen 

Schilderhinweis. 

Die Angehörigen werden ersucht, Grabsteine 

und Bepflanzungen zwischen dem 3. März 
2025 und 25. April 2025 (Freitag nach Ostern) 

zu entfernen. 

Für Pflanzabfälle kann die bei der Aufbah-

rungshalle stationierte Mulde benützt wer-

den. Über nicht abgeholte Grabsteine und 

Pflanzen verfügt nach dem 25. April 2025 die 

Gemeinde.

Bestattungsamt

Hinweis bezüglich 
Grabschmuck
Auf dem Friedhof Berneck bestehen verschie-

dene Bestattungsmöglichkeiten, u. a. Urnen-

wand, Urnengrabstätte (Ellipse), Gemein-

schaftsurnengrab. Diese drei Grabstätten 

werden von der politischen Gemeinde Bern-

eck unterhalten. 

Anlässlich der Urnenbeisetzung mitgebrach-

te Kränze, Blumensträusse etc. werden nach 

dem Verblühen durch den Friedhofgärtner 

entfernt. Eine individuelle Bepflanzung durch 

die Angehörigen ist nicht zulässig. Es dürfen 

keine persönlichen Weihwassergefässe, Ker-

zen, Verzierungen, Zeichen und Gegenstände 

aufgestellt werden. Solche werden im Rah-

men des Grabstättenunterhalts sporadisch 

entfernt. Die Gegenstände werden dann bei 

der Mulde für Grünabfälle deponiert (hinter 

dem hölzernen Tor neben der Aufbahrungs-

halle) und verwelkte Pflanzen entsorgt. 

Toleriert werden lediglich: Blumen in Steck-

vasen (bei Urnenwand und Gemeinschafts-

urnengrab) / 1 persönlicher Schmuck, der auf 

der kleinen Steinplatte auf Höhe Wiese Platz 

findet (bei Urnengrabstätte Ellipse). 

Soziale Dienste Mittelrheintal

Informationsveranstaltung SDM:  
Starke Kinder durch Kitas
Die Sozialen Dienste Mittelrheintal laden am 

Montag, 24. März 2025, 19 Uhr (Türöffnung 

ab 18.30 Uhr), Eltern und interessierte Einwoh-

ner*innen zu einem kostenlosen Informa-

tionsabend ein, mit dem Titel «Starke Kinder 

durch die Kita». 

Die Veranstaltung findet im Optik-Hus (Sän-
tisraum), Heinrich-Wild-Strasse 208, 9435 
Heerbrugg, statt. Das Programm bietet span-

nende Einblicke in den Kita-Alltag und gibt 

Eltern praktische Tipps für den Kita-Start. Die 

Veranstaltung ist für alle offen und kann ohne 

Voranmeldung besucht werden. Die SDM-Ki-

tas aus Au, Balgach, Berneck, Diepoldsau 

und Widnau freuen sich auf zahlreiche Besu-

cher*innen. 

Weitere Informationen zu den Kitas sind auf 

der Website www.s-d-m.ch verfügbar. 

Soziale Dienste Mittelrheintal

Sackgeldjob zu 		
vergeben?
Die Jugendjob-Börse JNW ermöglicht priva-

ten und geschäftlichen Auftraggebenden, 

leichte Tätigkeiten speditiv und günstig er-

ledigen zu lassen und dabei gleichzeitig die 

Mittelrheintaler Jugend zu fördern. 

Motivierte Jugendliche helfen aus:
	• 	Im Garten, Keller, Estrich, Haushalt

	• Im Lager, bei Anlässen

Sie übernehmen leichte Arbeiten:
	• 	Rasen mähen

	• Unkraut jäten

	• Smartphone oder Tablet erklären

	• Babysitten

	• Nachhilfe

	• Staubsaugen

	• Einkaufen

	• Haustierpflege

	• Botengänge

	• einfache Reinigungsarbeiten, u.v.m.

Weitere Informationen sind unter www.jnw-

sdm.ch/jugendjob-boerse oder 

unter nebenstehendem QR-Code 

verfügbar. 

Baubewill igungen

im ordentlichen Verfahren
	• Biello Alexandra und Fabio, Auerfuss-

weg 13, Berneck, für Errichtung Anbau mit 

Wohnraumerweiterung, Grundstück Nr. 

150, Auerfussweg 13, Berneck

im Meldeverfahren
	• Cristuzzi Generalunternehmung AG, Bahn-

hofstrasse 3, 9443 Widnau, Errichtung Pho-

tovoltaikanlage (70.31 kW), Grundstück Nr. 

49, Gmündstrasse 21, 21a - 21f, Berneck

	• Swissplan Invest AG, Schuppisstrasse 10, 

9016 St. Gallen, Errichtung Photovoltaikan-

lage (11.62 kW), Grundstück Nr. 390, Gstal-

denstrasse 13, Berneck



Kantonales Steueramt

Vollelektronische Steuererklärung (eFiling)

Sie können die Steuererklärung inklusive al-

ler notwendigen Beilagen vollständig digital 

mit dem st.gallischen Steuerdeklarationspro-

gramm eTaxes einreichen. Der Ausdruck von 

Formularen und die Unterzeichnung einer 

Quittung ist bei einer vollständig digitalen Ein-

reichung nicht notwendig. eFiling ermöglicht 

die vollständig papierlose Einreichung der 

Steuererklärung.

Die notwendigen Beilagen können Sie im 

Steuerdeklarationsprogramm direkt oder 

über Ihr Handy mit der App «oBeam» hoch-

laden und zusammen mit den Deklarations-

daten sicher digital übermitteln. Ausführliche 

Informationen zum eFiling finden Sie unter 

www.steuern.sg.ch/efiling oder unter unten-

stehendem QR-Code.

Haben Sie Fragen zur Steuererklärung? Die 

Mitarbeiterinnen des Gemeindesteueramtes 

Berneck beantworten diese gerne. 

Zusätzlich steht auch der LiveChat unter www.

steuern-sg.chat zur Verfügung, wo Ihre Steuer-

fragen von Expert*innen beantwortet werden.

Landwirtschaftsamt St. Gallen

Strukturdatenerhebung 
für Personen ohne 		
Direktzahlungen im 
Kanton St. Gallen

Im Kanton St. Gallen findet die Strukturda-

tenerhebung 2025 für Privatpersonen sowie 

für Betriebsleiter*innen ohne Direktzahlun-

gen zwischen Samstag, 15. März 2025, bis 
Montag, 31. März 2025, statt. Alle betroffe-

nen Personen werden durch das kantonale 

Landwirtschaftsamt SG über die Strukturda-

tenerhebung informiert. Weitere nützliche 

Informationen zur Strukturdatenerhebung 

sind im agriPortal unter «Meine Infos» auf-

geführt. 

Erfassung im agriPortal
Der Zugang zum agriPortal (via agate.ch) 

erfolgt über das CH-Login. Anschliessend 

können Sie via agate.ch über «Kant. Daten-

erhebung SG» ins agriPortal einsteigen. Die 

Erhebung sollte mit dem dafür vorgese-

henen Assistenten durchgeführt werden. 

Die Deklaration erfolgt im agriPortal aus-

schliesslich digital. 

Abschliessen und Einreichen der Daten
Die Angaben sollten sorgfältig überprüft 

werden - gegebenenfalls sind diese zu er-

gänzen oder anzupassen. Mit «Daten ein-

reichen» wird die Erhebung bestätigt und 

abgeschlossen.

Im Kanton St. Gallen müssen keine Doku-

mente ausgedruckt, unterschrieben und 

dem Landwirtschaftsamt eingereicht wer-

den. Mit der Einreichung im agriPortal wird 

automatisch die Vollständigkeit der Daten 

bestätigt. Mit der Haltung von landwirt-

schaftlichen Nutztieren ist eine Beitrags-

pflicht zu Gunsten der Tierseuchenkasse 

verbunden. Diese beträgt mindestens CHF 

20. Der Betrag wird im Herbst vom Amt für 

Verbraucherschutz und Veterinärwesen in 

Rechnung gestellt. 

Eine vollständige und dauerhafte Aufgabe 

der Tierhaltung ist per E-Mail an tiere-sg@

sg.ch zu melden.

Weitere Informationen finden Sie unter ne-

benstehendem QR-Code oder 

direkt unter www.ag.agriportal.ch.

Soziale Dienste Mittelrheintal

FerienSpass Mittelrheintal: Vielseitiges Programm 
für Kinder und Jugendliche 
Vom Samstag, 5. April 2025, bis Donners-
tag, 17. April 2025, findet der FerienSpass 

Mittelrheintal statt. 

Das Jugendnetzwerk SDM ist auch dabei 

und hat gemeinsam mit Jugendlichen di-

verse Aktivitäten entwickelt. Besondere 

Highlights: 

	• Skate-Workshop im Skaterpark Balgach, 

spannende 3D-Druck-Schnupperkurse 

sowie kreative LEGO-Studio-Workshops. 

Diese werden vom engagierten Maker-

space-Jugendteam des Jugendkultur-

raums Stoffel3 geleitet. 

	• Beim Fotoworkshop in Diepoldsau lernen 

die Jugendlichen, wie mit dem Smart-

phone beeindruckende Bilder aufge-

nommen werden. 

	• Im Jugendtreff Berneck leitet die 15-jäh-

rige Melissa den Kurs «Collagen aus ver-

schiedenen Zeichnungstechniken». Da-

bei entstehen kunstvolle Bilder, die zu 

einer einzigartigen Collage zusammen-

gefügt werden. 

	• Der «Kreativnachmittag mit Leinwand 

und Acrylfarben» im Jugendtreff Die-

poldsau bietet die Gelegenheit, eigene 

Kunstwerke mit verschiedenen Materia-

lien zu gestalten. 

	• Tanzbegeisterte kommen beim Hip-

Hop-Tanzkurs in Berneck auf ihre Kosten. 

	• Im Zeichenkurs gibt der 14-jährige Elija 

eine Einführung in die Kunst des Manga-

Zeichnens. 

Infos zur Anmeldung sind unter www.ferien-

spass-mittelrheintal.ch verfügbar.

Infos über das Jugendnetzwerk SDM unter 

www.jnw-sdm.ch.
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Ag enda 			   			  			   	

	

März 2025

1.	 Regionaler Auftakt-Gottesdienst zur Fasnacht		
17.30 Uhr	 Evang. Kirche, Neugass 6				  

	 Evang.-ref. Kirchgemeinde Berneck-Au-Heerbrugg

3.	 Buchstart Treff						   
9.30 Uhr	 Bibliothek Berneck, Kropfackerstrasse 8		

3.	 Themen und Impulse: Infoabend «Exerzitien im Alltag - 	
19.30 Uhr	 Atempausen für die Seele»		  		

	 Kath. Kirche Heerbrugg, Kirchstrasse 4			 

	 Evang. und kath. Kirchgemeinden

4.	 Frauenstamm						    
18 Uhr	 Wein Berneck, Rathausplatz 7a				  

	 Gemeinnütziger Frauenverein Berneck-Heerbrugg

7.	 Ökumenische Weltgebetstagsfeier zum Thema 		
19 Uhr	 «Cookinseln, wunderbar geschaffen»			 
	 Kath. Pfarreiheim Au, Kirchweg 10				  

	 Evang. und kath. Kirchgemeinden

7.	 Live-Konzert: SKIP (Pop, Rock, Blues)			 
20 Uhr	 Wein Berneck, Rathausplatz 7a				  

	 Beflügelter Freitag, Wein Berneck

8.	 Live-Konzert: Geschwister Küng			 
19.30 Uhr	 Evang. Kirche, Neugass 6				  

	 Kulturforum Berneck

11.	 Bürgerversammlung Oberstufe Mittelrheintal		
19.30 Uhr	 Mehrzwecksaal Schulhaus Am Bach, Heerbrugg		

	 Oberstufe Mittelrheintal

12.	 Lesemaus Geschichtenzeit				  
14 Uhr	 Bibliothek Berneck, Kropfackerstrasse 8

14.	 Ökumenischer Suppenzmittag				  
12.10 Uhr	 Mehrzweckhalle Bünt, Kirchgass 4				 

	 Evang. und kath. Kirchgemeinden

14.	 Live-Konzert: The Ribel Steaks (Rock, Covers)		
20 Uhr	 Wein Berneck, Rathausplatz 7a				  

	 Beflügelter Freitag, Wein Berneck
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Kirchen 					   

Kath. Kirchgemeinde Heerbrugg

Ökumenische Kinderfiir
Die Kinderfiir beginnt am Dienstag, 11. März 2025, 15.30 Uhr, anschlies-

send Zvieri im Pfarreiheim.

Gottesdienst mit Krankensalbung
Am Mittwoch, 13. März 2025, 15 Uhr, findet ein Gottesdienst mit Kranken-

salbung statt (bitte im Pfarramt melden, wenn Abholung erwünscht).

Suppentag
Am Sonntag, 16. März 2025, 10.30 Uhr, findet der ökumenische Gottes-

dienst mit musikalischer Begleitung des Musikvereins Heerbrugg in der 

katholischen Kirche statt. Thema: «Hunger frisst Zukunft». Anschlies-

send: gemeinsames Essen im Pfarreiheim. Es wird ein Projekt zum The-

ma unterstützt.  Weitere Infos unter: www.kath-heerbrugg.ch

Sammeltermin Osthilfe Rumänien
Montag, 17. März 2025, von 9 - 11.30 Uhr und 14 – 18 Uhr, und Dienstag, 18. 

März 2025, von 7 – 10 Uhr. Anlieferungsort: Birkenstrasse 3, Widnau. 	

	Infos und Kontakt: Sylvia Steiger, Tel. 071 722 38 44, www.osthilfe.ch.

Evang.-ref. Kirchgemeinde Berneck-Au-
Heerbrugg
«Exerzitien im Alltag – Atempausen für die Seele» 
Montag, 3. März 2025, 19.30 Uhr, kath. Kirche Heerbrugg: Beginn der Rei-

he «Exerzitien im Alltag». Weitere Termine sind jeweils Montag, 10./17./24. 

und 31. März 2025. Dieses Angebot findet im Rahmen der «Themen und 

Impulse 2025 – ökumenische Angebote für Erwachsene» statt.

Regionaler Jass- und Spieleabend
Freitag, 14. März 2025, 19 Uhr, Lindenhaus Berneck: Regionaler Jass- und 

Spielabend. Herzlich eingeladen sind alle Spielfreudigen von Jung bis Alt!

Gratulationen

80 Jahre
2. März	 Schmid Beat

90 Jahre
2. März	 Schmidt Renate

Amtliche Publikationen

Die rechtsverbindlichen, amtlichen Publikationen der 

Gemeinde Berneck erscheinen auf der kantonalen Pu-

blikationsplattform (Art. 5 Gemeindegesetz [sGS 151.1] 	

i. V. m. Art. 27 Publikationsgesetz [sGS 140.3]).
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